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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Bezug nehmend auf das Schreiben vom 09.10.2012, GZ: S91017/2-ELeg/2012, hin-
sichtlich des im Betreff näher bezeichneten Ministerialentwurfes nimmt das Bundes-
ministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wie folgt Stellung: 
 
Es wird davon ausgegangen, dass auch VertreterInnen bzw. ExpertInnen für den 
Bereich des Behindertensports - wie dies aus gleichstellungsrechtlichen Erwägungen 
geboten ist - bei der Erstellung der Grundlagen dieser Novelle miteinbezogen wur-
den. 
 
Zu § 2 Abs. 2, § 15 Abs. 3 Z. 2 und § 35 Abs. 4 Z. 3: 

Im Lichte einer das österreichische Gleichstellungsrecht berücksichtigenden Termi-
nologie wird angeregt, den Begriff „Behinderte“ im § 15 Abs. 3 Z. 2 durch die Wen-
dung „Menschen mit Behinderung“ bzw. den Begriff „Gebrechen“ im § 35 Abs. 4 Z. 3 
durch den Begriff „Beeinträchtigungen“ zu ersetzen. 

Gleichermaßen sollte § 2 Abs. 2 folglich lauten (anstatt der Wendung: „Menschen mit 
körperlicher oder mentaler Behinderung“): 

„Die Ziele gemäß Abs. 1 umfassen gleichermaßen auch die Sportausübung durch 
Menschen mit Körper-, Geistes- und/oder Sinnesbehinderungen.“ 

 

GZ: BMASK-10314/0006-I/A/4/2012 
 

Wien, 05.11.2012 

Betreff: Entwurf eines Bundes-Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 2013); Allge-
meine Begutachtung; Stellungnahme des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz 
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Seite 2 von 2 zu Geschäftszahl: BMASK-10314/0006-I/A/4/2012 

Eine Gleichschrift der Stellungnahme wurde dem Präsidium des Nationalrates 
elektronisch an die Adresse „begutachtungsverfahren@parlament.gv.at“ übermittelt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Für den Bundesminister: 

Dr. Peter Gamauf 

Elektronisch gefertigt. 
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